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N 868 xxm. Jahrgang. Ben, Freitag, 15. September. 1905
Zweite« Blatt.

Bene, Yendredi, 15 Septembre.

Denzltaie feullle.
xxi u— annäe. N 368

Akonneiieite t

Schweis: Jährlich Fr. 6.
2*®» Semester » 8.

Awliud: Zuschlag da« Porto.
Et kann nur bal der Poet

' abonnlct werden.

Prall elmelner Nummern 10 C1*.

iAbonnement«:
Suisse: un an fr. 0.

2» semestre > &.

Etranger: PHm frais de port.
•a.e^akjnoe ,|X«|n»lra«eBt •

anx «ISeas peetaux.

Prix du nemdre 10 et*.

Erscheint 1—2 mal täglich,
»i^STinmmnn flonn- ud Faiartag«,

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
an Departement federal dn commerce.

• Paralt 15 2 fois par jour,
laa dizxumohs« eft jours defAfteexoepftA«.

A jnn.orLceii-Pach.t: Rudolf Moase, Zürich. Bern etc.
Iuer'Ionspreis: 26 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

Rögie des annonces: Bodolphe Mowse, Zurich, Berne, etc.
Prix d1xsertioa:.,25 cts. Ia ligne d'nn quart de page (poor l'dtranger 36 cts.).

Inhalt — Sommalrc
Abhanden gekommener "Werttitel (Titre disparu). — Fabrik- und Handelsmarken. —
Marqnee de fabrique et de commerce. — Internationale Wechselkurse. — Schweizerischer

Aussenhandel 1901. — Zucker. — Ausländische Banken. — Banquea dtrangäres.

Amtlicher Teil — Partie offlcieiie

Nachdem auf die dreimalige Aufforderung im Schweiz. Handelsamts-
hlatt die von Herrn Fürsprech Dr. Zeiger in Luzern, namens Roberty & C1®,

Oelfabrikanten, in Marseille, Place de Lorette 4, zur gerichtlichen Amortisation

aufgerufenen, zufolge Einbruches in ihren Bureaux voml2./13. April
4905 abhanden gekommenen vier akzeptierten Tratten des "Verbandes
landwirtschaftlicher Genossenschaften der Zentralschweiz in Sempach, bezw.
Hitzkirch, mit Sitz in Luzern, zahlbar bei der Luzerner Kantonalbank in
Luzern, im Betrage von Fr. 1395, verfallen am 6. Mai 1905; Fr. 1395,
verfallen am 8. Mai 1905; Fr. 1395, verfallen am 10. Mai 1905, und
Fr. 1275, verfallen am 11. Mai 1905, binnen der gesetzten dreimonatlichen
Frist der unterzeichneten Amtsstelle nicht vorgewiesen worden sind,
werden benanDte Tratten hiermit als kraftlos erklärt (Art 798 des ObL-
Rechts.) (W. 91)

Luzern, den 12. September 1905.
Der Gerichtspräsident: Melch. Schümann.

Bhls. Amt lür Q6istiaB2 Eoentni. — Bureau pral äe )a uroprifetfi mtellectuelle.

Marken. —- Marques.
jSintragnngeo., — Enregistrementg.

N° 19434. — .8 septembre .1905, 8 h.
International Harvester C° of America, fabrique,

Chicago (Etats-Unis d'Amörique).

Machines dites d'agrlculture et pieces ditachies pour
reparation des dites machines.

N° 19435. — 11 septembre 1905, 8 h.

E. Juillard, fabricant,
Porrentruy (Suisse).

Montres, hoites, mouvements et cadrans.

Nr. 19436. — 11. September 1905, 8 Uhr.
Art. Institut Oreli FUssli,

Zürich (Schweiz).

Rehlame-Plakate und Drucksachen aller Art.

ff NONA"
Nr, 19437. — 11. September 1905, 8 Uhr.

G.Labitzke, Kaufmann,
Zürich (Schweiz).

Farben hnd Eackfarben.

N® 19438. — 11 septembre 1905, 8 h.

Manufacture Junior, Jeanneret-Droz,
St-Imier. (Suisse).

Montres, monvessents et boites .de montres.

ZERMA

Nr. 19439. — 11. September 1905, 5 Uhr.
Alfred Leiser, Wirt,

Madietsch (Schweiz).

Kräuter-Magenbitter.
Indisclies

Kräuter - Magenbitter

A. Leiser, Madretsch-Biel

Nr. 1944©. — 12. September 1905, 8 Uhr.
Gebrüder Dessauer, Fabrikanten,

Nürnberg (Deutschland).

Dachfette.

• Nr. 19441. — 12. September 1905, 8 Uhr.
Thommen's Uhrenfabriken A. G. Waldenburg,

Waldenburg (Schweiz).

Zifferblätter, "Werbe und Gehäuse won Taschenuhren»
(Uebertragung von Nr. 9079 der Firma Alph. Thommen.)

Nr. 19442. — 12. September 1905, 8 Uhr.
Thommen's Uhrenfabriken A. G. Waldenburg,

Waldenburg (Schweiz).

Taschenuhr-Werke und -Gehäuse.
(Uebertragung von Nr. 9711 der Firma Alph. Thommen.)

Nr, 19443: — 12. September 1905, 8 Uhr.
Thommen's Uhrenfabriken A. G. Waldenburg,

Waldenburg (Schweiz).

Taschenuhr-Werbe and rdchSnie.
(Uebertragung von Nr. 9863 der Firma AJph. Thommen.)

Ci mVA JL
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Wr. 19444. — 12. September 1906, 8 Uhr.
Thommen's Uhrenfabriken A. G. Waldenburg,

Waldenburg (Schweiz).
TMchennllireiu, BMtaid>

(Uebeittagihig von Nr. 14607ief Mrma&1pb^hommenL)'

'"T•'r 'iid ni

Wr. 19445. — 12. September 1905, 8 Uhr.

Thommen's Uhrenfabriken A. G. Waldenburg;'

Waldenburg (Schweiz).

Uhren, Uhrenheetandtelle, Zifferblätter und Btwle,

(Uebertragung von Nr. 15953' der Firma Alph. Tbommen;)'
'

SURKOUF

-Punle'iti'tlKM
International©' ectLselkurse

Schweix ' Ai^M^erdtäni. Deutschland
Geld Brief

Vr. Ti.
Schweis

pr. Tr. 100.—
9. Sept. — —

Amsterdam
pr. a 100—

9. 8ept 207.85 208.20
Deutschland

fr. Hk. 100.—
9. Sept. 123.26 123.36

Italien
fr. Idi* KW. —

9. Sent 100.06 100.16
London

fr- £ 1.—
9. Sept 26.18 26.19'/«

Paris
pr. Tt. 100.—
9. Sept 100.06 100.12

Wien
pr. Kl. 100.—

9. Sept. 104.80 104.88
Kew YorkIo-ft-
9. Sept 6.17 /« 6. IS'/i

Geld Brief Geldtin. Brief
Xk.

(Siclatlöirse). v

Italien J London- Pari« .'

Geld Brief Geld Briet Geld'' Brief
Ii. I* p« 1 £. Tt. Tt.

Wien
Geld ' Brief
Kr. Kl.

New York - -

60 Tage-'

69.126

12.10*/« '

48."i0

81.03 81.18 99.90 100.— fr. 26.201/» 26.167» "991 1b ' 99VW' 96:'8öy' 96 46*; —

16&70 168.82 207. £0 207.70 1. 12.131/» 12. tö/i 207.80 " 208:— 198.40 198 66 —

— — 123.10 123.20 ' ßM'46 20.41 123.07^" 123.20' 117+0' 117.60' ML 4=0,967« cts.

81.16 81.24 — — 1. 26,19 26.14 99.976' 100.076 96+0 95.*65
'

.£10=101.1'/« SM« 26.14 26.16 — — 26."16'/» 26. l7'/i ^10=«!.^- 2«.t0" 4.82* 4.854»

81.16 81.20 99.92'/« 100.— fr."26.20" 2616 — — 96 376' 96.'676

86.07'/« 86.13'/« 104.70 104.80 Ir. 24.05% 23.96r/a 104.75 104V 86 — —

4.2<r 4. 2046 6.16 6.17 f 4.88'/«' 4.85'/« 6.1726 6.18 — —

Checkt" C«kl«

4. 82« 4.854i"

/ 1 Fr. 6.18'/*.'

'* ' ' 1^.4 * > 4 » > *»•*•» kf I w

Schweizerischer Aossenhandel 1904.
L

Der schweizerische Aussenhandel hat im abgelaufenen Jahr sein Maximum
erreicht Wie dem Jahresbericht des handelsstatistischen Bureaus für 1904,
der gleichzeitig mit der Warenstatistik des genannten Jahres vor kurzem zur
Ausgabe gelangte, zu entnehmen ist, wurde von den Hauptindustrien durch
die Schwächung des russischen Geschäftes die Uhrenindustrie am
meisten in Mitleidenschaft gezogen, und wenn gleichzeitig auch der Absatz
nach England noch weiter nachgelassen hat, so konnte dennoch das Jahr
mit einem nicht unbedeutenden Mehrexport abgeschlossen werden, dank
der vermehrten Nachfrage aus den meisten übrigen Ländern. Auch die
Maschinenindustrie wurde für die Einbusse im russischen Geschäft
durch anderweitige Aufträge entschädigt. Die Seidenstoffweberei
hatte das Jahr mit schlimmen Aussichten angetreten, und erst im zweiten
Semester trat cipeWepdung.zurQJBgssers ein. Die^etieinigen Jahren notleidende
Bandweberei erhielt .erst gegen,Ende des Jahres genügende Beschäftigung;
und die Schappespinnerei bezeichnet das Jahr 1904 als eines der schlechtesten.
In der S t i c k e r.e i i ü'du s t r i e hatte than. sichander, Zeit eiqer besonders
grossen Nachfrage für eine entsprechend.,erweiterte Produktion
eingerichtet und bei bedeutend geringerem Konsum keine Reduktion eintreten
lassen:'»Dia- Folge davon 'war eins Massenerzengrmff billigen.Ware,, mit
welcher namentlich der. {?4arkt in Nordamerika überladen wurde. Von dorther

kam dann im Oktober wieder bessere Nachfrage, welche bis in das
neue Jahr hinein anhielt InderBanmwollspinner ei und -weberei
war das Geschäft erheblich erschwert durch die unerhörten Schwankungen
der Rohstoffpreise, die sich für Middling Upland zwischen 8.96 am
Anfang und 3.67 am Ende des Jahres bewegten Mit Maximalumsätzen haben
die Schokoladeindustrie, die. Strohwarenindustrie und
die Farbenfabrikation das Jahr abgeschlossen, wogegen die Schuh-
fabrikation infolge der schwierigeren Absatzverhältnisse nach
auswärts sich mehr auf die Pflege der einheimischen Kundschaft
angewiesen sah.

Die Landwirtschaft hatte im ganzen ein gutes Jahr; die Vieh-
Ereise hielten sich andauernd sehr fest, - dagegen ging der milchwirtschaft-

che Export bei mässigen -Käsepreisen noch weiter zurück. Auch der
Erlös aus frischem Obst war bei günstigen Ernten in den Nachbarländern
ein geringerer. Der. Fremdenverkehr wurde durch die gegen Ende August
eingetretene ungünstige Witterung wesentlich gekürzt

Im Vergleich' niit IfüheKto Jahren stellt sich der Spezialhahdel (ohne
das gemünzte Edelmetall, Wert in Millionen Franken) wie folgt:

Einfuhr ««fuhr tOt*. «= •/.

1889 aSbw 696m« rs&feu — 189« 21,41
1899 932#»i 703«>t 1635«« — 230 24,66
189 1 9l2u« 671M* 1683M* — 240. 26,87
1892 862M« 667tt« 1619M« —204« 23,72
1893 826m 616M« 1470*» — 177» 21,61
1834 S&» 621«u 144S*i»i —201» 24,47
1896 915m 663m 1578««i — 252« 27,66
1896 S9S.U 688««« 1681«» — 306« 30,77
1897 1027m 693m 1720m — 884 32,62
1898 1066M» 723«I« 1789i«i —341» « 32,06
1BB9 mSSwr 796in 195flw — 869»
1900 llilw, lftfc« — 276 24,76
1901 1O60*»« 836»« 18% — 313* 20,33
1902 1128b« mU 2402b* — 254» 22^3
1903 lUfim 8B8M4; 2Q84mt — 807« 26,72
1904 1240m 891«. 2131»»« — 348»« 28,10

Xtavoüaobnttt» i,
1894/1903 1046«** ; < 762^ 1809«» — 284» 27,21

5-jfthrienr Dnrolusolmitt:
1899/1908 1129t«« B46«m 1976««« — 282»* 26,06

Während also die Einfuhr gegenüber dem Vorjahre um 3,7%
(+43.906 MilL FT.) und gegenüber dem fünfjährigen Durchschnitt 1899-

1903 um 8,9 7« (+ 110. 925 Mill. Fr.) zugenommen hat, ist die Ansfuhr-
gegen^ber ,1903 nur um 0,33% (4: 2. 957 Mill. Fr,) und ; gegenüber dem.
Durchschnitt von' 1899-1903 umo%(+ 45.184 "Mltl. Fr.) gewachsen.

Die Differenz zwischen Einfuhr und Ausfuhr überschreitet beträchtlich
den fünfjährigen Durchschnitt, und nur die Jahre 1896-1899 haben noch
grössere Einfuhrüberschüsse aufzuweisen mit durchschnittlich 31,68%.

Der Mehrwert der Lebensmitteleinfuhr (15.6 Mill. Fr. mehr als 4903
und 53.4 Mill. Fr. mehr als im Jahresmittel 1899-1903) ist verursacht
durch eine stärkere Versorgung mit Getreide, Mehl etc. (-f-14.9MiIl.Fr.),
mit Fleischwaren (+ 1.4 Mill. Fr.), Dörrobst, Bier etc. und durch die
höheren Preise für Zucker, .und Kaffeg; für andere Konsumartikel, wie
Kakao, Wein, Branntwein und auch für Schlachtvieh ist weniger an das
Ausland bezahlt worden als im Vorjahre.

Wenn die Rohstoffeinfuhr nurnmLt einem Zuwachs von 13.6 Mill. Fr.
erscheint, so erklärt sich dies durch den.Rückgang der Rohseidenpreioe,
denn ohne denselben würde die Einfuhri'von Rohseide einen Mehrwert
von 11.257 Mill. Fr. gegenüber doit Vorjhh're erreicht haben, statt nur
0.637 Mill. Fr. Die übrigerT wichtigsten - Ztteahmen betreffend Roheisen
(-|- 5.019 Mill. Fr.), Rohkupfer (-f- 3.389 Milti'Fr.), Blei, Nickel, Zink,
Zinn (+ 0.778 Mill. Fr.), Kohlen und anderes mineralische Stoffe (-J-
4.239 Mill. Fr.), Wolle (+3.675 Mill. Fr.),Flachs, Hanf-etA (+ 0.375Mill.Fr.),
Pferde und Nutzvieh (-f 1.190-Mill: Fr.), tierischeStoffe (-j- 0.648 Mill, Fr.),-
Holz(-{- 0.778 Mill. Fr.), Faserstoffe zur Papierfabrikation (+0.528 Mill. Fr.)-
und Rohtaßak (+ 0.130 Mill. Fr.). Bei1 unverarbeitetem Edelmetall
(— ,3.310 Mill.' Fr.), bei landwirtschaftlichen Erzeugnissen (—1.303 Mill. Fr.),
Abfällen und Düngstoffen (—1.017 Mill. Ft.), Farbstoffen (—0.261 Mill. Fr.),
war die quantitative Einfuhr eine geringere, während die Abnahme bei
Oelen und Fetten (—1.078 Mill. Fir.) und'bei RohbänmHvolle in der Hauptsache

durch die Herabsetzung der Mittelwerte verursacht ist
Bei der Einfuhr von Fabrikaten (+14.6 Mill. Fr.), stehen im Vordergrunde

die Zunahmen bei Maschinen und, Fahrzeugen (+ 4.197 Mill. Fr.),
bei Eisenwaren (+ 1.441 Mill. Fr.), zugerichtetem Holz und Holzwaren.
(+2.238 Mill. Fr.),Apothekerwaren, Chemikalien und Farben (+1.757 Mill. Fr.),.
Garnen, Geweben etc, aus Baumwolle (+ 2.229 Mill. Fr.), aus Flachs,
Hanf, etc. (+ 0.916 Mill Fr.), Konfektion (+ 1.407 Mill. Fr.), Büchern,
Instrumenten?pM Anparaten (+1,469 Mill. Fr Arbeiten aus mineralischen
Stoffen (+lilTl Söll. Fr.), To%ared? (+. 0.685 MAL Fr.) und Papier
(+ 0.745 Mill. Fr.).. ..Als bedeutendere Annahmen sind zu verzeichnen
diejenigen auf Seiaehwai'en (— 1.^51 Mill. Fr.), auf Fabrikaten aus Wolle,
Kautschuk und Stroh (— 0.391' MilL Fr.), Leder un,d\ Schuhwaren
(— 1.513 Mir.' Ff.) uwr äd .Kupferwaren infoige- des Rückganges der-

.Kabeleinfuhr (t- OL 757, MilL Fr.)., .Verhältnismässig weniger abgeschwächt
sind die Einfuhren von Kunstdünger, von Arbeiten aus tierischen Stoffen
und von verschiedenen'Watfen. wie Qutijcaillerie, Spielzeug, etc.

Die Ausfuhr von Lebensrnitteln erhebt sich nur um 0.133 Mill. Fr.
über das vorjährige Betreffnis, Indem.einer Mehr?ustu^r von Kakaoprodukten
(+ 4.148 Mill. Fr.) ünid von Suppenarfik'eIn (+ 0.227 Mill. Fr.) eine-
starke Minderausfuhr der milch-wnftschafüichdö'Wödukte (—3.503Mill. Fr.)
gegenübersteht und der Bxporiyon Sci^chtyien (—0.317 Mill. Fr.) und
von frischem Obst (—. Ö/&2 MOT/FrLY pnöiriaHs geringere Werte aufweist.

Die Rohstoffausfimf (+ 3"Miir: Fr.') St gthaier gewesen für
unverarbeitetes Edelmetall (+ 1.398 Mill. Fr.), Abfälle sdler Art, wie Kleie etc.

(+ 1.103 Mill. Fr.), Häute und Felle und andere tierische Produkte
(+ 0.898 Mill. Fr.); Alteisen, Ahknpfer ete.- (+ 0.914 Mill. Fr.),
Baumwollabfälle (+ 0.^2 Mill Fr.),. Hote„(+ 0.257 .MDL JFf), .Wolle, roh und
Abfälle (+ 0.116 Mill. Fr.), landwirtechaltlicjie Produkte.(+ 0.086Mill. Fr.),
und Faserstoffe zur Päpierfahrikäuoü (+t0.071 Mfifl'. Fr.) ;• nennenswerte
Minderausfahren kamen vor Böi Rohseide (— 1.480 Mill. Fr.), Nutzvieh,

Baumwolle (— 6.837 Mill. Bf.) und, Seide (— 5.066 Mill. Fr.) stark
geschmälert da das Defizit auf h&Ttfntfhlldnen Kettenstich-Stickereien.
(— 3.139 Mill. Fr.), Plattsfichstickereierf (— 6.439 Mill. Fr.) und Seiden-
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Stickereien (— 2.608 Mill.,.. Fr:) durch die Mehrausfuhr anderer Fabrikat#,.,
aus

'
denselben SpinnStofi&f' nicht gedeckt »Vuirda/'' Speziell: hei • def*Se®H?j»

sind'Gespinste und Butter ebenlaÜ&'hintervdem «Vorjahre zurüokg^Kehjtä |t
und'Gewebe erreidhten'lmapp die'vorjährigerHöbe. • Weitere'MraäOTau»>'•
fuhren brachten''Waren-'aus Edelmetall (— 0.248 Mill; Fr.), Apothek®^'-
waren und Chemikalien (— 0.129 Mill. Fr.) und Kautschukwarqn
(— 0.082-Mill. Fr.'). Mehrausfuhren~von~Belang--sind-vorgekotaiÜeä«bei*«;
Uhren etO;(+ 4.100 Mill. Frv), Maschinen und Fahrzeugen (+ 2.434 MQluTri^
feiftetä- Stromvareh (+ 1-507 Mill. Fr.), bei, Fabrikaten •• aus;:WtilM
(+. 0.752 Mill. Fr.), aus Flachs, Hanf "etc. (+0.317' Mill: Fn), ; bsf
Konfektion, einschliesslich,'Wirkwaren (+ 0.472' Mill.'1 Fr!), Büchdrn,"
Instrumenten, Apparaten etc.-,- (+0.624 Mill. Fr.), Farbwaren (+0.579 Mill.Fr.),
Leder, und1 «Schuhwaren (+ 0.118 Mill. Fr.), Aluminium (4-0.433Mill. Fr.),
Waren aus Eisen ((+ .0.181 Mill. Fr.), Tabakfabrikaten (+0.174M111. Fr«),
Papier (+ 0.246 Mill. Fr.), Tonwaren (+ 0.064 .Mill Fr.) und-Kurzwaren
etc. (+ 0.239 Mill. Fr.

Die'Mittelwerte bei der Ausfuhr von Baumwollfabrikaten mit Ausnahme
der Stickereien sind im allgemeinen gegenüber dem Vorjahre etwas
gestiegen,' ebenso, ' aber in geringerem Masse, diejenigen für «Wolle;
dagegen macht' sich der für Rohseide eingetretene Preisausfall auch bei,
allen Fabrikaten geltend.

Tersobdedenes — Dlrenh».
Zucker.' D le We it z u o k e rb e w e g u n g stellt sich nach den von Otto

Liobt in Magdeburg- angestellten' vorläufigen Beirechnungen und Annahmen

ifür^da|.*m.l.
.September.,begonnen nemk JB^fisfaj^n^etwa Jol^näefc

masqefrv; „
'

19M/06 1904/9*)
l,50j,000 '•» 1,969,000-

1902/08v\
2/289,000 Tonnen
5,801,000

Bestände am -1. September -

RCbep*nclterenHiugqflgw
Rotu*noketerztngs#g.,. -.

sdiaijüwuu
Vorräte JEnd»>Angu^+'
VerbraMb;)-' ; 11^75,^ 13fl^lffOQn; ll'J^

SdhsBtöt man 'OstindiCn^ls "fast selbständiges Gebiet aus, .dann.- erhfilt
man folgendes Bild:

1905/Qft* 1994/0*Jt 19O80)4u 1902/08
Bestände am 1. September 1,500,000 1,969,000 2,858,000 2,289,000 Tonnen

aaass?': ;:»!' ä® «pznsaiamaa 12,8ÖÖ;ÖÖÖ t ll^BÖb .V12(802,000«; 11,868,000 Tonnen
Vorräte Ende August LSOftOOftt«. l,p6J8j900 2,858,000
Verbranch 9, 10,888,000 9,515,000 Tonnen

«VIIIUPIKII»«

Anslfti^Uiche Banken. —

Metallbestand
Wechsfclportef.

2.: Sept,

152;989;448
65,943,035

Niederländische Bank.

9. -Sept.:
fl.;«

152;65Ö,820v
68,489,720'

NoteQzirknlatipn
Cdötl-Corrfentl •

'

2. «Sept. r. 9. fSept.

2G0-'2827490,- 201,128,810
6,129(427'' 6,6Ü2,815

Anapncen-Paebt:
Badolf Moste, Zfiieh, Bei* fete. Piriyat-Anzeigen:— Annonce» noir offtcielles. BodoipÄ

i ii.; ' • r 11 ,r ifIII. ii i ii in«i)il no

Solothurner Kantonalbank.
Aufkündigung von 4 °|0 Obligationen*

Wir ' künden 'hiemit unsere sämtlichen im Jahre 1905 kündbaren 4%
Obligationen auf den nächsten Zinstag zur Rückzahlung auf.

Die Titel sind mit- allen noch ausstehenden - Coupons bis spätestens
zum Verfalltag franko einzureichen, ansonst sie jeden Anspruch auf weitere
Verzinsung verlieren.

Solothürn, den 14. Dezember 1904
[74] Dib Direktion.

liiiliepsitoirei lauter
GENEVE et BELDEGARDE

MM;-' les actionnaires sont'convoquös' en

as»emM^e g^ii^rale ordinaire
pour le vendredi, 29'septombre 1905,. ä 5 heures de l'aprfes-midi; aus;
Laboratoires des Gfaarmiiles, route de Lyon, 57.

Ordre du jour:
l4 Rapport du conseil d'administralion pour l'exercice 1904/05.
2° Rapport do MM. les commissaires-vörificateurs.
3® Disousslon'et votatiön sur les rapports et leurs conclusions.
4° Proposition« d'augnientdr de 5 ä '6 'le nombte des administrateurs

(art. 9 des Statuts).
5° Nomination des administrateurs (art. 11).
6° Nomination des commissaires-vörificateurs pour l'exercice 1905/06.

NB. 1° Tout actioDnaire a le droit d'assister ä l'assemblde gdndrale
moyennant le ddpöt de ses actions 5. jours auparavant ä la caisse de la
sociötö ou au Comptoir dTEscompte.

HP Le ddpöt peut 6Ire remplacd par une declaration de possession;'.
Des' formulaires seront envoyds sur demands; (2035.)

111° Dös le 21 conrant, le bilän, le compte de profits' et pertes« etle
rapport des vdrificateurs "de conrptes- serontä-lardisposition des actionnaires
ausiöge de la sociötö.

lV° Les cöupons pouiTont'dtre toüchds de suite aprds l'assemhlde ä la
cafsse de la socidtd.

Qötieve,' le 13 septdmbre 19Ö5.-

Au nom: d.u conseil d'^dtninistration:
Tßh. Fuog, prdsident.

Brasserie- de- fAvepirr Göttfcw-

m*>
Jbe conseil rd8ads»inistra*lw

Nestle &
Condensed Milk- Company

HJfttsgabe dir. neuen flftiicntlttl
Die Inhaber der 48,Q0Q alten Aktien, umJ der, Intorimsscheinc.,über, die,

2000 neuen Aktien, Emission 1905, der frfiherea, Apglp-Syriss
i Milk'Co. werden hiermit benachrichtigt,, dass. dsr>UmtÄilSßn..ih};C£.TimL

gegen die Aktton der Nestld & Angjo-Swiss Condensed Milk Co.

vo»} 15. Septem^: 1^ a» beii ^ '

Seifeeeizi Bweditisinstoljft i» ^riidfcmüdl Jibggg
stattfinden wird.

ZunVornahmeüdes.UmtauschesiSind' die «altenAkiientltel samt, Coupon
Nr 53 per Mai 1906«und folgendem hezw. die.Jtrterimsüteliüberydie;.neu#u
Aktien, Emission 1906, in; Begleit« eines« Nummeroverzeiclpissea, eibz»}
reichen,, wogegen die entsprechend Anzahl Aktien der neuen-,GesfellsolyÄ
mit Couppn |Niv 1 i per .-Mai 11906 ,uu$. folgenden. au6geliefe+;V|ixd,

Bordereaux-Formulare können bei der Umtauschstelle-bezogen« wptdenfe

Cham, den 14. September-1906.,

(2083) !Qie Gheneraldii^ektion.

vormals Dr. Zimmermana & Cle.
Mit Zuschrift vom 15. Juli 1905 .wurden die Eigentümer von

Partialobligationen der Chemischen Fabrik Brugg« Ai G., vormals Dr. Zimmwr-
manp u. CI6. in Brugg; die zurzeit unter gerichtlicher Verwaltung, steht;
ei'kucht, ihife Titel hei dör Batik in' Zürich oder dem Schweiz. Bankverein
zu döponietien und die Batik, in Zürich als Pfandhalterin mit der
Vertretung ihrer Interessen in der gerichtlichen oder aussergeriohtichen
Liquidation der schuldnerischen Gesellschaft gemäss Art 5 der Anleihens-
bedmgungen zu beauftragen; vorhehältlich besonderer Instruktionein utid
Völitirafahteti rar dtin Fall dök Verkaufes der Pfänder an. einer Steiserun«
odfe aus freiet Hätid.

Die grosse Mehrheit der Obligationäre ist dieser Auöorderung nachge-
komfthn. Ein kleinerer Tefr von Titeln ist noch ausstehend^,

Schreiben vom 15. Juli nicht zur
sonst ihre Titel noch nicht deponiert

napen', -«yerdep: iti; Interesäer einer einheitlichen Wahrung der Rechte <i£r
HjTOthQk'ar^l^big'e'r wTedftirhoIt' ertiueht, die in ihrem Besitze hefindJicbfln
OMfctoptiiöh bei e&fet; deti beidtin: Bankein oder heim untefeöfcfindwn
Päwlahritejpf des1 B'eZirksgeriehte Brugg zu deponieren, worauf ihnen die
eTtfäbtfte Votlinacht ztif UriteTZefcHnting zugestellt werden Wird.

3w»g®r den 14 September 1905.

i/k (ISfÖfltifdätfdtisftommlssion der Chemischen Fabrik A. G.,

[«2034} Der Prcuidertt des Bezirksgerichts Brugg :

Dft K>. äcibnlikeas.

Sta-mts - C3-ei p
B'iliatleii in :

Amriswll, Bischofszell, Fraueiifold und Bomanshorn.
Bgeittor fh

Wir künden hiemit unsere sämtlichen- 9^4, 4 und-^/i'/o Inhaber-
obligatfonen,, deren. Vertr^daupr
seit 1. Januar 1905« bis; D«z«ifdhnr 1905
abgelaufen is^. resp. abläuft, zur Rückzahlupg, a,uf '6 oder, §, Monate und
anerbieten^(Be^Prolongation, hepv.' Abstempelung, aiuf Wf*0!*, gegenseitig

Kündigungsfrist in Kraft — Fürnioht abgestempelte Obligatiqndii'hört die
Verzinsung nach Verfloss dee Kündi^aitgsfrist aut

'

(1565.)
Den Inbabern von kündbaren, ?Vi//o, Obligatiqnqa un?erej; Anstalt

bringen wir zur gefälligen Keünttjis, qäs$ wir nach Beschluss uilserör
'Behörde' his auf weiteres bereit sind; den Zinsfus's nach Ablauf der Kündigung»,
frist auf 9]i "/* zu erhoben, gegenseifig 3, 4 oder 5 Jähre' fest;' mififöcB-
heriger sechsmonatlichfir Kündigung; die Titel sind zur UmstempeTang
sofort vorzulegen.

Weinfeldep, den, 30. Juni 1QQ5.

Der Direktor : JT. Bilker.

Schweizerisefeep Bankverein
• pfje -.öl ' •* fc..

Gegen Hipterlage coui^ote* Wertpapiere gewäbrefty^ bis, apf weitere«

VoniBlsie gnf 3 Konnte ft 4.1!.0!« Zins pen Jd»
ohne Provisious-Berechnung (18)

23. August 1905.
Di© Direktion..
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Mit de Tillsports Internotionnux In Genf.
AltintLnsterol (Elsass), Marseille, Oette, I?cmtarlier, Fetitcroix, Basel, Zürich. (62;)

Spezialitat: Import- und Export-Sammelverkehre zu Wagenladungstaxen mit täglicher Verladung.

»iaosne-Splntietel Pimm Pfyn

EINLADUNG
zur

ordentlichen Generaiocrsammltittg der HRtionäre
auf Freitag, den 22. September 1905, vorm. 11 Uhr,

im „Pelikan" in Zürich
Traktanden:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und des
Rechnungsprüfungsberichtes.

2) Genehmigung der Rechnung" uiid Entlastung des Verwaltungsrates
und der Direktion.

31 Antrag des Verwaltungsrates, das Jahresergebnis betreffend.
4) Erneuerungswahlen, laut § 23 und 36 der Stählten.
5) Motionen, laut § 20 der Statuten. (1937)

Zürich, Pfyn, den 1. September 1905.

Der Direktor: Der Präsident des Venvaltungsrates:
Stich. Thüroff. Jacq. Kreta.

P. S. Die Rechnungen liegen vom 15. September an beim Präsidenten
zur Einsicht auf.

FaM Iffr Eisenstrictiin 1.-6. vormals
Schäppi & Schweizer

Alblsrieden-Zürich
Die Dividende pro 1904/05 wird gegen Coupon Nr. 5 mit Fr. 18

(6%) auf unserem Bureau ausbezahlt. (2019)

Lagerhaus der Bank in Winterthur
mit Geleiseverbindung beim Güterbahnhof Winterthur.

Seit 1862 im Betrieb.
Massiver Steinbau mit gesunden, hellen und trockenen Lagerräumen

für Getreide und Kaufmannsgüter aller Art; mit vorzüglichen Kellern für
Wein, Oel etc. Rationelle Einrichtungen (hydraul. Aufzüge, Krane).
Vieljährige Erfahrung im Lagerungsgeschäft. Günstige Gelegenheit zur Verteilung
und Weiterbeförderung von Sammelsendungen. Rasche Erledigung der
Versandsaufträge. Besondere Abmachungen bei grösseren Einlagerungen.
Reglement und Gebührentarif zu Diensten. (433) .*

Export noch England
Erfahrener Schweizer-Kaufmann, mit den englischen Geschäftsverhält-

nissen durch mehrjährigen Aufenthalt in London und häufige Reisen genau
vertraut, wünscht mit hiesigen konkurrenz- und exportfähigen Fabriken
in Verbindung za treten, um für dieselben vorteilhafte Vertretungen in
England einzurichten. (2027)

Offerten und Anfragen befördern unter Chiffre A 5264 Z Haasenstein
4t Vogler, Zürich.

WER
die berühmten Mimeographen-Papiere

CORONA OIVIOA
kennt, kauft keine andern Vervielfältigungspapiere mehr.

Warum?
CORONA CIVICA trocknet augenblicklich
CORONA CIVICA gibt tadellos saubere Abzüge

CORONA CIVICA ermöglicht schnellstes Arbeiten

CORONA CIVICA wird in zehn Nuancen geliefert
Diese Papiere sind hochelegant und jede Firma, welche darauf hält, dass ihre
Mitteilungen chic in die Weit hinaus gehen, wird CORONA CIVICA verwenden.

6EBRÜDER huber, winterthur.
Musterhefte und Preisliste, sowie Musterblätter zur praktischen Prüfung senden

wir auf Wunsch prompt [59]

Hypothekarbank in Winterthur
mit Filiale in Zürich, Bahnhofplatz Nr. 1.

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 12,600,000, Reservefonds Fr. 1,580,000.

Wir. geben bis au! weiteres aus:

38/* °/o Obligationen, 3—6 Jahre fest, zn pari,
4°/o » * n » A 10Ol/s •/<>.

4 °/o i, 6 „ „ ä 101 °/o.
Nach Ablauf der festen Darleihensdauer sind die Titel beidseitig auf

6 Monate kündbar. (1662.)

Die Direktion.

KandeiS^AusRÜnff6:Renseignenienb commerciaux

Basel: Dr. Otto Lutz, Advokaturborean,
86, Aeschenvorstadt.

— Pateutbaok Ceafldentla A. 6. Patent-Anmeld.-

n. Verwert.-Ges. Elisabethen»!?. 44.
— Dr E. Stöckila Vater 4 Dr E. Stöckila

Sehn, Advokatnrbarean, Gerbergasse 36.
Berne: C. Tenger, not. Reconvrements.
— Sehwelz. Beehtsbnreau A. Cogger.

Inkasso nnd Verwaltungen, Betreibungen
und Prozessführung in allen Kantonen.

— Emil Jenni, Internationales Handels-
ansknnftsbnrean. Inkasso. Unfallvers.

— PateotbankConßdeutia A.C. (Abteilung:
Handels-Auskunftei). Informationen in
allen Ländern.

— A. Banor 4 C°, Anskünfte, Inkasso.
Bex: W. Jacet, agent d'affaires patents.

Renseignem«, recouvrements, contentieux.
Biel: Dr. F. Conrvolsier, avocat.
— Hoser 4 Fehlaaon, Advokatur,

Amtsnotariat, Inkasso, Konk.-Sachen, Inform.
Ohaux-de-Fonds. J, Befjean, notaire.

Contentieux, reconvrem«, renseignem', gör.
Chnr: Jul. Heuli, Inkasso, Informationen.
— Pet. Bauer (a. Konk'bet.). Rechtsbnrean.
Erlach: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

n. Rechtsburean, Konknrssacben, Inform.
Frlbourg: E. Bielmann, avocat. Contentieux,

reconvr1«. Corresp. allem, et franq.
Genöve: Herren 4 Cnerehet.

Fondation en 1872.
Renaeignements et reconvrements sur tons
pays. Brevets d'invention, marques et
modules. Röförences et tarifs k disposition.

— E. Barrös. Remises de commerces, vente et
achat d'immenbles, renseign'«, recouvrem1«.

— Yerdier, Magnin 4 Aubert, avocats,
Marchs, 4. Contentieux, reconvrements,
corresp. frang., allem., angl.

Geuöve: Bauque de Brevets S" A». Office
de Brevets d'Inventions. Place dnMolard,8

— Dr Aug.-E. Bouna. Bcreau techniqne.
Expertises industrielles. Brevets d'invention.

Griinlchen - Aaraii: Stirnemanu 4
Saudmeier, Rechts- n. Inkas^o-Burean.

Kreuzlingen: Dr. A. Deucher, Advokat.
Lausanne: E. Glas-Chollet, agence comk
Lugano: Dr. Buber,Advok., Ink., Inform.
— Adolfo Schäfer, Beehtsbnreau, Ink.. Inf.
Luzern: Const.Harter,Adv. Ink.,Inform.
Montreux: L.C.Chalet, agence patentee

de reconvrements jnridiques, contentieux.
MurteH: H.Hafher, Advokatur n. Inkasso.
NeuchAtel: D* Francis Manier et Dr

Edmond Berthoud, avocats et notaire.

Payerne: Louis. Favey, agent d'aff. pat.
St. Gallen: Otto Baumann, Rechtsagentur,

Inkasso- and Informationsbnreau;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

Schaffhansen: Jacob OechsIIn, Agent,
Inkasso, Informat., Vertretungen in
Konkursen n. Accommodements. Gegr. 1886.

Schwyz: Agent.- n. Ink.-Burean H. Ehrler.
Slerre (Siders): 0. de Chastonay,av. et not.
Solothnrn: Urs von An 4 Dr. Rob.

Schöpfer, Bureau für Rechtssachen n. Ink.
Wil (St. Gallen): Dr. E. Wild, Adv. u. Ink.
Ywerdon: F. Willommet, agent d'affaires.

Zürich I: F. Wenger, Advokat, Löwenplatz

43 (Bahnhofanart.). Telephon 2963.
— Patentbank Coufldentla A. 6. Patent-

Anmeldnngs- u. Verwertungs-Gesellschaft.
— Internationale Handeisanskunftei Bürgel

(üb. 300 Filial.). Zentrale für die Schweiz:
Bahnhofstr.44. Geschäftsleit.: Emil Freyler

Amtliches (wftterverzeichnis
Lüthi, Joh. Jakob, Jakobs sei., von Siguau, Schuhhändler und

gewesener Färber, in Rohrbach, geb. 1869. Eingabefrist in die Amts-
sohreiberei Aarwangen bis und mit 15. November 1905. (2028)

Aarwangen, den 12. September 1905.
Der Amtsschreiber: Lanz.

SchweizerischerverbandCreditrefurm
Union Suisse „Creditreform"

gegründet 1888. — Fondöe 1888. (1032)

Bureaux auf allen grösseru Plätzen. — Informationen. — IncassL

COIiOCKiL'adminislration de la Banque populaire de la Gruyere, ä Bulle, ouvre
un concours pour le poste de (1990)

Directeur
du dit ötablissement — Prendre connaissanoe des conditions et du rfegle-
ment auprös de Mr. le president Dr. Perroulaz, qui recevra les inscriptions
ainsi que les certificats et röförences jusqu'au 20 septembre ct.,ä6 h. da soir.

Auf dem Gebiete der

Vervielfältigung
stehen unerreicht da:

Der verbesserte

Schaplrograph
Patent dji Nr. 6449

Nr. 2 Druckfläche 22X35 cm Fr. 27
Nr. 3 » 35X50 » »50

(für Folio n. Doppelfolio)
bereits in über 4000 Exemplaren in
allen Kulturstaaten verbreitet, der
beste Beweis für seine Vorzüglichkeit

Graphotyp
Patent Nr. 22930 D. R. 6. M.

(nur für Quartformat)
Druckiläche 22X28 cm. Fr. 15.

Bei beiden Apparaten ist

keine Farbe nötig.
Das Original wird mit der sehr

leicht flüssigen Tinte geschrieben.

Bitte verlangen Sie aisnihrl. Prospekte.

Papierhandlung (96;)
Hndol! Fflrrar, Zürich.

Rudolf Moese, Zürich-Bern
Annoncen-Expedition.

§chnhfabrik
Herr, 31 J. alt, im Ein- und

Verkauf, sowie mit allen sonst vorkommenden

Arbeiten bestens vertraut,
sucht Stelle; derselbe war schon
Geschäftsführer und spricht englisch
u. französisch. Eintritt p. 1. Oktober
oder später. [2030]

Offerten unter Chiffre B G 5469 an
Badolf Mosse, Basel.

PAPIER
Erfahrener Kaufmann, firm in

Buchhaltung, perfekter deutschem:
französischer Korrespondent, fixer
Disponent mit langjähriger Praxis
in der Papierbranche, sucht

Vertrauens-Stellung
Offerten unter Chiffre Z X 8873 an

Budolf Mosse, Zürich. [2020]

Buchführung
Ordne zuverlässig rasch, diskret,

vernachläss. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführungderamerik.Buchtührungnach
praktischem System mit Geheimbuch.
Prima Referenzen. Komme auch nao
auswärts. H. Frisch, Zürich I,
Bahnhofstrasse 22. (1292)

Ed. WALDKIHCH, avocat
Conseil e« matlfere de marques de

fabiique et de proprio inteüectuelle,
4, Rue Christophe, BERNE. (73;)

BacMradtarai H. J1UIT ia Ben. — Ixprbaerie H. JENT, ä Bene.


	

